
Südschleswigscher Wählerverband

Pressemitteilung
Kiel, 20.02.2002

Pressesprecher Per Dittrich, Tel. (04 31) 988 13 83

SSW im Landtag

Düsternbrooker Weg 70
24105 Kiel

Tel. (04 31) 988 13 80
Fax (04 31) 988 13 82

Norderstraße 74
24939 Flensburg

Tel. (04 61) 144 08 300
Fax (04 61) 155 08 305

E-Mail: landtag@ssw.de

Dringlichkeitsantrag: CDU hebelt
parlamentarisches Verfahren aus
Die Vorsitzende des SSW im Schleswig-Holsteinischen Landtag, Anke
Spoorendonk begründete die Ablehnung ihrer Fraktion zur Dringlichkeit wie
folgt:

�Der SSW kann nicht einsehen, dass der dreiseitige Antrag der CDU zur
Einsetzung eines Parlamentarischen Untersuchungsausschusses zur
sogenannten �Computer-Affäre�, der offensichtlich schon vor einigen Tagen
ausgearbeitet worden ist, wirklich dringlich sein sollte. Wir bleiben bei
unserer Auffassung, dass der Finanzausschuss und die Haushaltsprüfgruppe
erst alle Vorwürfe vollständig untersuchen müssen, bevor man über einen
möglichen Untersuchungsausschuss nachdenken kann. Da viele Fragen im
Ausschuss noch offen geblieben sind, sollten wir in diesem Rahmen unsere
Beratungen fortsetzen. Mit ihrem Vorstoß hebelt die CDU das
parlamentarische Verfahren aus. Das ist sehr bedauerlich!�
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